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Wiedersehen mit 03 10 in Hagen-Eckesey

Am 30.Juli 2001 stand nach 35 Jahren wieder eine 0310 vor der Lokleitung in Hagen-
Eckesey. Dieses Ereignis ließen sich die ehemaligen 0310-Lokführer und jetzigen
Mitglieder der Eisenbahnfreunde Witten nicht entgehen. Auf dem Foto posieren sie
vor der großen alten Dame aus Halle für ein Erinnerungsfoto.



���������	
�����
������
�������
��2

„Come back“ nach 35 Jahren

03 1010 fährt mehrmals durch Hagen

Auch wenn die Überschrift nicht hundertprozentig korrekt ist, war der Besuch der
eleganten Schnellzuglok 03 1010 aus Halle im Bahnbetriebswerk Hagen-Eckesey
eine kleine Sensation. Fast genau 35 Jahre nach der Abstellung der Hagener 03.10
besuchte wieder einer der dreizylindrigen Renner das „Traditions-Bw“. Leider gingen
alle Maschinen mit DB-Neubaukessel den Weg allen alten Eisens. Auch 03 1001
[lassen sich nicht die letzten beiden Ziffern der DR-Nummer tauschen?], die noch
lange Jahre in Hagen auf eine museale Aufarbeitung wartete, konnte nicht gerettet
werden, da die Stadt Hagen und auch die DB das Interesse an der Lok verloren
hatten. Somit blieb es einer Maschine, die nach dem Krieg bei der Deutschen
Reichsbahn in der DDR verblieb, vorbehalten, an die Zeit der Hagener Schnellzuglo-
komotiven zu erinnern, die am 26. 9 1966 endgültig vorbei. Lokführer Gustav Stoffel
und Heizer Rudi Starnetzek fuhren noch einen Tag nach Planwechsel mit 03 1021
einen Schnellzug von Hannover nach Hamm. Die Rückfahrt nach Hagen erfolgte
dann als Leerfahrt in Begleitung des Dienststellenleiters Haupt.

Auch wenn der Dienst auf den Dampflokomotiven aufgrund der Temperaturen und
der körperlichen Antrengungen nicht immer einfach war, blieb diese Zeit den alten
Personalen immer in guter Erinnerung. Daher war es nicht verwunderlich, dass zum
ROLL-IN der 03 1010 nahezu 60 Besucher und alte Personale erschienen. Stolz
präsentierten die ehemaligen Lokführer ihren Frauen und Enkelkindern den Technik-
saurier.

Die Präsentation der in Halle stationierte Schnellzugdampflok 03 1010 ergab sich  im
Rahmen von Überführungsfahrten recht kurzfristig. Nach einigen Gesprächen mit
dem rührigen Betreiber der DampfPlus GmbH aus Halle/Saale war man sich einig
geworden, die Lok in einem würdigen Rahmen der Presse und den alten Personalen
in Hagen vorzustellen. Auch die Mitglieder der EFW sind über Telefonketten und ei-
nem Bericht in der WAZ darüber informiert worden.

Als Fahrten sind geplant:

11. 08. 01     „Tour durch das Ruhrgebiet“
208 km durch das Revier von gestern und heute ab Essen Hbf [ca 10.00 Uhr] über
Bochum, Witten, Hagen, Wuppertal, Düsseldorf, Neuss, Krefeld, Duisburg, Ober-
hausen, Gelsenkirchen, Bochum und zurück nach Essen.
Fotohalte für Eisenbahnfreunde werden nach Fahrplanlage durchgeführt. Der Son-
derzug führt einen bewirtschafteten Speisewagen.
Fahrpreis: Erw. 79 DM,  Kinder: 39 DM; EFW-Mitglieder erhalten 10% Ermäßigung.

12.08.01 „Auf den Spuren der 03.10 des Bw Hagen-Eck  – Ruhr-Sieg-Strecke“
Überführungsfahrt der 03 1010 über die Ruhr-Sieg-Strecke. Von Essen [ab ca. 9.30]
geht die Fahrt über Witten – Hagen-Vorhalle – Siegen-Weidenau – Gießen (Drehen
im Bw) nach Siegen. Rückfahrt ab Siegen in eigener Regie (Wochenendticket mög-
lich). Fotohalte sind im Rahmen der Fahrplanlage geplant.
Fahrpreis: Erw. 99 DM, Kinder 49 DM, EFW-Mitglieder erhalten 10 % Ermäßigung.
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          Bremslokomotiven aus zwei Generationen (103 219 des Aw Opladen und
          03 1010 der VES-M Halle) treffen sich am Stellwerk Hn in Hagen-Eckesey.

          
          Helmut König aus Arnstadt und Willi Stratmann aus Hagen präsentieren
          stolz den dreizylindrigen Renner in der ehem 03.10-Hochburg Hagen.
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Neues aus der Dachetage

100 Jahre Wittener
Hauptbahnhof

Mittlerweile nehmen die Planungen für das Bahnhofsjubiläum konkrete Formen an.
In zwei Gesprächen mit dem zuständigen Bahnhofsmanagement in Essen (Herr
Schüler und Herr Schmidt) hat sich nachfolgendes Konzept herauskristallisiert:

Vom 29. 9. bis zum 7. 10. wird in den Räumen des Just eine Ausstellung rund um
den Bahnhofsbereich und die Eisenbahn in Witten gezeigt. Das Streckenband der
Bergisch-Märkischen-Eisenbahn, das Herr Hake für die Jubiläumsausstellung im
Märkischen Museum erstellte, wird auf vielfachem Wunsch erneut präsentiert. Auch
Zugverkehr wird geboten, jedoch nur im Maßstab 1 :87. Schwere Erzzüge können
von den Besuchern auch selbst zum Hafen gefahren werden. Ein Modul des Witte-
ner Hauptbahnhofs mi Maßstab 1 : 160 befindet sich derzeit noch in Arbeit. Weitere
Ausstellungsobjekte und Fotowände werden die Ausstellung abrunden.

Für das letzte Wochenende (Sonntag, 7. 10. 2001) planen wir einen historischen
Pendelverkehr zwischen Witten Hbf und Wengern Ost, wo an diesem Tag Umstei-
gemöglichkeit in den Museumzug der Ruhrtalbahn nach Hattigen besteht. Für alle
Freunde der Dampflok werden die Führerstandsmitfahrten auf der Elna-Lok BLE 146
eine echte Attraktion darstellen. Außerdem findet an diesem Tag unser zweiter Bü-
chermarkt statt. Neben den Doppelstücken des Vereins können auch Mitglieder Bü-
cher, Zeitschriften und Fotos zu den bekannten Bedingungen anbieten. Für das leib-
liche Wohl wird an allen Tagen gesorgt sein.

Wie bei allen Projekten sind wir auf die rege Mitarbeit aller Vereinsmitglieder ange-
wiesen. Bereits am 4. August wollen wir die Räume des Just um 10 Uhr für die Aus-
stellung vorbereiten (leichte Reinigungs- und Ausbesserungsarbeiten). Am 7. August
(17 Uhr) und am 18. August (10 Uhr) sollen bereits erste Aufbauarbeiten stattfinden.
Jede freiwillig helfende Hand ist gerne willkommen. Wenn Sie sich für einen spezi-
ellen Einsatz interessieren, können Sie sich an folgende Ansprechpartner wenden:

Aufbau: Willi Stratmann (02330 / 4435)
Jens Grünebaum (02330 / 73 316)

Modelleisenbahn: Carsten Petersen  - 02331 / 84489
Foto: Werner Wölke (02335 / 680058)
Büchermarkt: Jürgen Muhss (0231 /   )
Pressearbeit: Jürgen Kowalewski (02327 / 85960)
Pendel- und Führerstandsmitfahrten: Jens Grünebaum (02330 / 73 316)

Weitere Termine für die Ausstellungvorbereitung erfahren Sie bei den Ansprechpart-
nern!
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           Die neueste Fahrzeuggeneration der DB durchfährt auch den Jubliläums-
           bahnhof Witten. Ob sich dadurch der Beförderungskomfort auch verbessert
           hat, muss jedoch angezweifelt werden.

          
          Carsten Petersen gestaltet die Schmalspuranlage, die ab 2002 wieder
          der Öffentlichkeit vorgeführt werden soll.



���������	
�����
������
�������
��6

El-Lokunterhaltung in Hagen und
 Baureihe 150 vor dem Ende

Nach über 35 Jahren geht die Unterhaltung von elektrischen Lokomotiven beim
Bahnbetriebswerk  Hagen-Eckesey unaufhaltsam dem Ende zu. Bereits im Mai und
Juni wurden die Baureihen 151 und 150, die überwiegend bei Krupp in Essen gebaut
wurden, nach Nürnberg bzw. Kornwestheim abgegeben. Teilweise waren die Loko-
motiven seit ihrer Abnahme ausschließlich in Hagen beheimatet. Von den elektri-
schen Lokmotiven verbleibt lediglich die Baureihe 140 noch bis zur Fertigstellung des
neuen Betriebshofes Gremberg in Hagen. Für die verbleibenden Diesellokomotiven
(294, 335 u. 365) wird ein neues Mini-Bw in Hagen-Vorhalle errichtet.

So hatte 140 015 am 26. 7. 2001 den Schrottzug 65352 am Haken, mit dem 140
085, 140 200, 140 240, 150 050, 150 058, 150 110 und 150 121 zur Verschrottung
zum Aw Opladen abgefahren wurden. Damit ist die 150-Bestand der Deutschen
Bahn auf 86 Maschinen geschrumpft. Auch die klassischen Schublok-Einsätze der
Baureihe 150 werden inzwischen reduziert. Der Schiebedienst auf den Franken-
waldrampen [Probstzella – Steinach am Wald und Pressig-Rothenkirchen – Steinach
am Wald] wurde inzwischen der Baureihe 155 übertragen.  Am 20. Juli verabschie-
dete sich die dienstälteste 150 006 durch einen Schaltwerksschaden vor Zug 62404
in der Nähe von Diepholz.
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Vortragsabende der Eisenbahnfreunde Witten im BSW
Diavorträge finden in unseren Vereinsräumen im Witt ener Hbf, Bergerstraße 35, ab 19 Uhr statt.

Anschließend gemütliches Treffen

Vorübergehend finden die Vorträge im Büro des Just im  anderen
Seitenflügel des Bahnhofgebäudes statt.

01. 08. 2001 „Schmalspurbahnen der ÖBB“
Wenn sich keine neuen Betreiber finden, läuft zum Jahresende
der Betrieb auf den letzten ÖBB-Schmalspurbahnen aus. Im
Waldviertel endet der fahrplanmäßige Betrieb bereits im Juni.
Jens Grünebaum, Herbert Schambach und Werner Wölke  wer-
den mit alten und auch aktuellen Bildern noch einmal die Herr-
lichkeit der 760mm-Bahnen aufleben lassen.

05. 09. 2001 „Reisen mit der BFS-Bürgerbahn“
Oliver Reitz berichtet über die letzten Fahrten des Bürgerbahn-
Zuges.

10. 10. 2001 „Dampfbetrieb im Weserbergland“
Klaus Heckemanns erinnert in seinem Dia-Vortrag an die Zeit
der schweren Güterzüge mit Ottbergener 44ern.

07. 11. 2001 „Bilder aus der Mottenkiste“
Harald Vogelsang zeigt Dia-Schätze aus seiner Sammlung.

Weitere Termine der Eisenbahnfreunde Witten

03. 11. 2001 „Besichtigung der Lokomtivwerkstatt von  HGK in
Brühl-Vochem“

Samstag ca. 9 Uhr
Nach einer Anreise mit der DBAG nach Köln werden wir im Köl-
ner Hbf mit einem Schienenbus der dortigen Eisenbahnfreunde
abgeholt und über die Strecken von HGK zum Bw Brühl-Vochem
fahren. Dort können wir uns ein umfangreiches Bild über die
Fahrzeuge machen (u. a. DE 1024 [DB-Reihe 240], 145 CL,
EMD-Class 66). Außerdem können wir die historischen Fahrzeu-
ge der ehem. Köln-Bonner-Eisenbahn besichtigen.
Kosten pro Person: ca. 40 DM
Maximale Gruppengröße: 40 Personen (kann nicht überschritten
werden, daher rechtzeitige Anmeldung sinnvoll)
Ansprechpartner: Jens Grünebaum
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24. 11. 2001 „Lange Nacht der Eisenbahn“
Samstag 19 Uhr – vorübergehender Vortragsraum im Just

Ein Programm ohne Programm. Es werden Dias und Videos zu
verschiedenen Themen gezeigt. Trotz der Informationsmara-
thons muss keiner verhungern und verdursten.
Jeder kann übrigens zur Gestaltung des Abend beitragen. Vor-
schläge für Dia-, Film- und Viedeobeitrag werden zu besseren
Koordination erbeten.

15. 12. 2001 „Weihnachtswinterdampf nach Köln“
Samstag ca. 9 Uhr

Die diesjährige Jahresabschlussfahrt führt von Essen über Ha-
gen, Brügge, Meinerzhagen und Dieringhausen nach Köln, wo
ausreichend Zeit zum Besuch des Weihnachtsmarktes besteht.
Rückfahrt erfolgt dann über Wuppertal und Hagen.

�  Eisenbahnfreunde Frühschoppen im Wittener Hbf. Unter der Leitung der ehem.
03.10-Lokführer Willi Stratmann und Rolf Janssen treffen sich ab 11 Uhr Eisen-
bahnbegeisterte zum  Erfahrungsausstausch im Aufenthaltsraum in der 1. Etage
des Wittener Hbf.
die nächsten Termine: 15. August, 17. Oktober (Beginn 11 Uhr)

�  Altherren-Treffen im Wittener Parkhotel, Bergerstrasse 23 (nähe Saalbau)
Hier Treffen sich unter Leitung von Gerhard Fenslau vor allem unsere älteren
Mitglieder und Freunde, die an den regelmäßigen Abenden nicht teilnehmen
können. Informationen unter der Telefon-Nr. 02302 / 933 022 (Gerhard Fenslau)
die nächtsten Termine: 3. September (Beginn 16 Uhr)

Impressum: Eisenbahnfreunde Witten Aktuell ist das Mitteilungblatt der
Eisenbahnfreunde Witten im BSW, Bergerstraße 35, 58452 Witten
�  02302 / 1710 399 (Fax dto.)
Konto 520 098 bei der Sparda-Bank Essen eG (BLZ 360 605 91)
Erscheinungsweise mindestens vierteljährlich
Redaktionelle und textliche Bearbeitung dieser Ausgabe:
Werner Wölke
Jens Grünebaum
weitere Mitarbeiter sind gerne willkommen
Bezug für Mitglieder der Eisenbahnfreunde Witten kostenlos.


